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Seit 30 Jahren engagieren sich die Mitglieder der Partei für
die Lebkuchenstadt. Ihrem Vorstand sprachen sie einhellig das Vertrauen aus

Von Alexander Heim

¥ Borgholzhausen. Traum-
hafte Wahlergebnisse standen
dabei im Raum. Schließlich
wurden sowohl der Vorsitzen-
de Dierk Bollin, der Zweite
VorsitzendeBastianDoht,Kas-
sierer Dieter Rerucha, Schrift-
führerin Walburga Nesemann
als auch Beisitzerin Sabine
Lieske quasi einstimmig ge-
wählt. Enthaltungen gab es nur
von den zu Wählenden selbst.
Für weitere zwei Jahre wer-

den sie dieGeschicke der Borg-
holzhauser Unabhängigen
(BU) führen. „Die letzten zwei
Jahre“, gab Dieter Reruchamit
Blick auf seine Person zu be-
denken, der nach dieser Wahl-
periode sein Amt gerne in neue
Hände übergeben würde.

Zuvor stellte er den äußerst
erfreulichen Kassenbericht
vor, der ein zufriedenstellen-
des Plus auswies. „Nächstes
Jahr haben wir wieder Wahl-
kampf“, unterstrich er, dass die
Finanzen für die anstehenden
Aktivitäten wohl reichen wer-
den. „Du hast das sehr or-
dentlich gemacht“, bescheinig-
te ihm Jürgen Brömmelsiek –
neben Heinz-Hermann Schul-
te einer von zwei Kassenprü-
fern – ordnungsgemäße Buch-
führung.Einstimmig–beiEnt-
haltungen des Vorstandes
selbst – wurde demVorstands-
team Entlastung erteilt. Als
neue Kassenprüfer wurden
Christian Poetting und Rainer
Meyerhoff gewählt.
Der Vorsitzende Dierk Bol-

lin hatte in seinem Rückblick
an die vielen spannenden The-
men der vergangenen 24 Mo-
nate erinnert. Die Hausbrun-
nen gehörten ebenso dazu wie

der Bebauungsplan »In der La-
ke«, die Überarbeitung des Re-
gionalplans, die Flächennut-
zung jenes Areals, das an die
PAB-Gesamtschule angrenzt,
sowie die Frage nach der Ver-
hinderung der Fällung der Lin-
denamOrtseingang.Undauch
dieRotunde amBahnhof stand
bereits auf der Agenda der Un-
abhängigen. Dierk Bollin fass-
te es so zusammen: „Das sind
alles keine Kleinigkeiten ge-
wesen in den letzten Jahren.“
Und das wird in den kom-

menden Monaten wohl auch
so bleiben. „Die Rotunde soll
ein Leuchtturmprojekt sein“,
würdigte Dierk Bollin das Vor-
haben. Daneben werden aber
die Entwicklungen im Inter-
kom sowie in Sachen Ausbau
Hamlingdorf die Unabhängi-
gen beschäftigen. Mehr als 190
Einwendungen hatte es bei
Letzterem gegeben. „Ich habe
den Bürgermeister gebeten,
uns mindestens vier Wochen
für die Einarbeitung zu ge-
ben“, berichtete Dieter Reru-

cha. Der neue Bauhof, die
Hackschnitzelanlagen, das
Nah-Wärme-Netz sowie die
Erdverkabelungen stehen
ebenfalls aufderAgenda.Lang-
weiligwirddenBUalsoganz si-
cher nicht.

30 Jahre Erfahrungund vor-
zeigbare Erfolge – darauf
könnten die BU stolz sein, be-
fand Konrad Upmann. „Das
ist ein Erfolg, den uns damals
niemand zugetraut hatte“,
führte Upmann zudem weiter
aus. Das Ende der Fahnen-
stange sei in seinen Augen da-
mit aber bei Weitem nicht er-
reicht. Er warb für aktive Mit-
gliederwerbung. Und mahnte
zudem:„WirmüsseninderÖf-
fentlichkeit präsenter wer-
den.“ Seinen Parteifreunden
empfahl er: „Wir müssen mit
den Themen mehr in die Öf-
fentlichkeit gehen.“
Zunächst aber werden sich

die25MitgliederzueinerKlau-
surtagung treffen. In der wird
zudem die Benennung eines
Datenschutzbeauftragtennoch
einmal Thema sein. Bereits
jetzt wurde indessen über die
AnhebungderMitgliedsbeiträ-
ge ummehr als 50 Prozent, von
derzeit 25 auf nunmehr 40
Euro, abgestimmt. Mit ein-
stimmigem Votum dafür.

der BU-Vorsitzende Dierk Bollin (von links), Beisitzerin Sabine Lieske, Schatz-
meister Dieter Rerucha, Schriftführerin Walburga Nesemann sowie der Zweite Vorsitzende Bastian
Doht. FOTO: ALEXANDER HEIM

Konrad Upmann fun-
gierte nicht nur als Wahlleiter.
Er schrieb den Unabhängigen
auch Empfehlungen ins Stamm-
buch. FOTO: ALEXANDER HEIM

¥ Borgholzhausen (AG). Der
Kalender sieht den Frühling
noch einige Wochen entfernt
und auch Schnee und Eis sind
keineswegs unwahrscheinliche
Wetterphänomene in diesen
Tagen. Doch wenn sich nach
den vielen Niederschlägen der
blaue Himmel in den Pfützen
spiegelt und das Gras nicht
mehr ganz so winterlich blass
ist, dann liegt schon ein Hauch
von Frühling in der Luft. Pas-
send dazu zogen gestern be-
reits Kraniche in großer Zahl
über den Altkreis Halle – Rich-
tung Norden, dorthin, wo sie
im Sommer brüten und ihre
Jungen großziehen. Das Bild
entstand am Casumer Bach,
der durch den Gehölzstreifen
rechts fließt. Und wer ganz ge-
nauhinschaut, kann links oben
Hinweise auf die im Bau be-
findliche Lärmschutzwand der
A33 erkennen. Die Autobahn
überquert den Bach hier mit
einer Brückenkonstruktion.Der blaue Himmel spiegelt sich in den Pfützen auf der Wiese neben dem Casumer Bach. FOTO: ANDREAS GROSSPIETSCH

Christiane Antons liest am
Donnerstag, 28. Februar, im Heimathaus

¥ Borgholzhausen(AG). Eine
alte Schriftstellerweisheit lau-
tet: »Schreib, was du kennst«.
Das bedeutet allerdings nicht,
dass man keine neuen Ge-
schichten erzählen soll. Son-
dernesbeziehtsichaufdenOrt,
an dem die Geschichte spielt,
der ihr den Rahmen verleiht.
Und für Christiane Antons
kam so nur Ostwestfalen in
Frage, als sie ihr erstes Buch ge-
schrieben hat, erzählte sie am
Montag in Borgholzhausen.
Im Kultur- und Heimat-

museum an der Freistraße, wie
es ganz korrekt heißt, wird sie
am 28. Februar ab 19.30 Uhr
aus ihrem Krimiroman »Ya-
semins Kiosk« lesen. Das Buch
trägt den schönen Untertitel
»Zwei Kaffee und eine Lei-
che«. „Das Buch ist ein Kri-
minalroman mit Lokalkolo-
rit“, hat Christiane Antons kei-
ne Scheu, das Buch selbst ein-
zuordnen. Obwohl das nur ein
Teil der Wahrheit ist.
»Yasemins Kiosk« sei aber

aucheinBuchüberdieFreund-
schaft, sagt die Autorin. Kiosk-
besitzerin Yasemin ist 22, die
Polizistin Nina Mitte 30 und
Vermieterin Dorothea ist
schon Ende 60. Die Vertrete-

rinnen von drei Generationen
brauchen ein wenig, um sich
anzufreunden. Neben allem
anderen sind sie auch und vor
allem Ostwestfälinnen.
Und diese Mentalität hat

Christiane Antons besonders
schätzen gelernt, als sie woan-
ders lebte: „Acht Jahre Dort-
mund, das ging ganz gut. Die
Menschen dort sind nicht so
unterschiedlich. Dann noch
ein Jahr in Köln. Aber das war
schon gewöhnungsbedürftig“,
sagt sie. Weltoffen sind Ost-
westfalen auch – aber eben
nicht den ganzen Tag lang,
könnte man sagen.
„Als ich 2015 nach Biele-

feld zurückkam, habe ich mei-
ne Heimat neu entdeckt“, er-
zählt die Autorin. Und lässt die
Leser ein wenig an dieser Ent-
deckungsreise teilnehmen– in-
dem sie über Orte schreibt, die
sie kennt. Borgholzhausen ist
ihr von einer ersten Lesung
nichtunbekannt. Jetzt ist siege-
spannt auf die zweite. Dass sie
dabei das urige Fachwerkge-
bäude kennenlernen kann, ge-
fällt ihr sehr gut. Karten im
Vorverkauf gibt es bei der
Volksbank und der Kreisspar-
kasse in Borgholzhausen.

Christiane Antons, hier mit Ulf Richter, schätzt die At-
mosphäre von Büdchen oder Trinkhalle. FOTO: ANDREAS GROSSPIETSCH

¥ Dissen-Aschen (HK). Am
kommenden Freitag, 15. Fe-
bruar, findet im Schützenhaus
des SV Aschen an der Haller
Straße 38 in Dissen ein Dop-
pelkopfturnier statt. Alle
Freunde des Spiels sind einge-
laden. Beginn ist um 19 Uhr.

0 bis 24 Uhr: Die Hospiz-
gruppe ist zu erreichen unter
` (01 51) 17 77 76 39 AB
8 bis 12.30 Uhr: Wochen-
markt in Borgholzhausen
10 bis 12 Uhr: Offene
Sprechstunde im Kreisfami-
lienzentrum, im Bürgerhaus
13 bis 14 Uhr: Offene
Sprechstunde zur Tafel im
Kreisfamilienzentrum,
Masch 2 a
14.30 bis 16 Uhr: Offene
Sprechstunde der Familien-
und Erziehungsberatungs-
stelle, Kreisfamilienzentrum
Masch 2 a
17.30 bis 19.30 Uhr: CVJM
für Kinder von sieben bis
zwölf Jahren, Jugendzen-
trum Kampgarten
18.30 Uhr: Bahntraining des
LC Solbad, Ravensberger
Stadion
19 Uhr: Lauftreff des LC Sol-
bad, Ravensberger Stadion
19 bis 20 Uhr: Walkingtreff
des LC Solbad, Ravensber-
ger Stadion
19.30 Uhr: Probe der Borg-
holzhausener Sängerfreun-
de, Bürgerhaus

8 bis 12.30 Uhr: Ausstellung
»Die Frau im Farbenspiel« mit
Werken von Doris Grabbe,
Rathaus
8 bis 12.30 Uhr: Rathaus
8 bis 16.30 Uhr: Recycling-
hof, Barenbergweg 47a
9 bis 12 Uhr: Secondhand-La-
den »2nd Style« für Kinder
und Jugendliche, Kirchstraße
5
15 bis 17 Uhr: Cafeteria im
Haus Ravensberg, Am Blöm-
kenberg 1
15 bis 18 Uhr:Secondhand-La-
den »2nd Style« für Kinder
und Jugendliche, Kirchstraße
5
16 bis 19 Uhr:Bibliothek,PAB-
Gesamtschule

¥ Borgholzhausen (HK). Der
Stadtrat kommt am morgigen
Donnerstag, 14. Februar, zu
seiner nächsten Sitzung zu-
sammen. Beginn im großen
Sitzungssaal des Rathauses ist
um 18 Uhr. Das Heizkonzept
für den neuen Bauhof an der
SundernstraßestehtaufderTa-
gesordnung. Darüber hinaus
befasst sichderRatmitdemBe-
bauungsplan für die Sonder-
baufläche an der Kämpenstra-
ße. Er soll den Weg frei ma-
chen für eine Freiflächen-
Photovoltaikanlage. Der alte
Hof Erkingwar kürzlich in die-
sem Zusammenhang abgeris-
sen worden. Für die Kommu-
nalwahl im kommenden Jahr
wird zudem ein Wahlaus-
schuss gebildet. Am 24. Februar sind Besucher und Besucherinnen von 11 bis 17 Uhr

im Hotel Melle Van der Valk willkommen. Der Eintritt ist frei
¥ Melle (HK). Am Sonntag,
24. Februar, können sich
Brautpaare und Hochzeitsin-
teressierte über all das infor-
mieren, was für eine Hochzeit
wichtig sein kann. Große Mo-
denschauen zeigen die neu-
esten Trends. Die Modeschau-
en starten um 12 Uhr und um
15 Uhr. Um 13 Uhr gibt es auf
der Bühne zudem ein Show-
Frisieren.

Eine festliche Atmosphäre,
fröhliche Stimmung und liebe
Menschen: Das macht den Tag
der grünen Hochzeit aus. Blu-
menschmuck, Musik, leckeres
Essen und die passende Deko-
ration sorgen für das stim-
mungsvolle Ambiente. Alles
soll perfekt sein amgroßenTag
derLiebe.DieAusstellerbeider
MellerHochzeitsmesse imHo-
tel Melle Van der Valk zeigen

nicht nur all das, was zu einer
Hochzeit gehört, sondern lie-
fern noch viel mehr Ideen für
einen individuell gestalteten
Festtag.
Ob strahlend weiß oder in

pudrigen Tönen, ob kurz oder
lang, mit oder ohne Spitze, mit
Hut oder Schleier: Für jeden
Geschmack zeigen die Models
die Brautkleider. Selbstver-
ständlich gehören die passen-

den Accessoires ebenfalls in die
Auswahl, damit die Braut ihren
ganz persönlichen Stil finden
kann.
Für den Bräutigam und die

Hochzeitsgäste gibt es ebenfalls
die neuesten Kollektionen zu
sehen. Und auch die Braut wird
hier noch einmal fündig, wenn
sie nicht das große Brautkleid
zur standesamtlichen Trauung
tragenmöchte.

Nicht nur diese Frage kann auf der Meller Hoch-
zeitsmesse beantwortet werden. FOTO: SÜNDERHUSE PHOTOGRAPHIE

Lokales BorgholzhausenMITTWOCH
13. FEBRUAR 2019
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